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wird die politische Arithmetik daselbst unendlich wichMge-

re Angaben, sowohl für allgemeine Statistik, als für die

Naturgeschichte des Menschen insbesondere, liefern. Wie

viele Probleme sind noch in einem Gebirgsland zu lösen,

welches, unter einer und derselben Breite, die abwechselnd-

sten Clima*s, Bewohner von drei oder vier Primitiv- Ra9en,

und ein Gemisch dieser Ra9en in allen denkbaren Combina-

tionen darstellt! Welche Untersuchungen können da noch

über das Alter der Mannbarkeit, die Fruchtbarkeit der Gat-

tung , die Verschiedenheit der Geschlechter und über die

Lebensdauer angestellt werden , welche länger oder kürzer

ist, je nach der Höhe und Temperatur der Orte, der \'er-

schiedenheit der Ka9en, nach der Epoche, in welcher die

Colonisten in diese oder jene Gegend verpflanzt wurden,

und nach der Verschiedenheit der Nahrung in Provinzen,

wo Bananas, Jatropha, Reis, Mais, Weizen und KarcütTeln

auf engem Räume beisammen wachsen.

Ein blofser Reisender kann sich keinen Nachforschungen!
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überlassen, welche viele Zeit, die Verwendung der höchsfenB.„u •

Gewalt, und das Zusammenwirken vieler Personen zu Ei

nem Zweck erfordern. Ich begnüge mich daher, nur anzu

zeigen , was noch zu thun ist, wenn die Regierung derpinst|

die glückliche Lage benutzen will, in welche die Natur die-|

ses aufserordentliche Land versetzt hat.
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Die Arbeit, welche 1793 mit der Volkszählung

««Ävelche C
Hauptstadt vorgenommen wurde, ste'lt Resultate dar, ^^^'iann sich H
che am Ende dieses Kapitels verzeichnet zu werden verdieAg^jj

nen. Man hat in diesem Theil der Zählung, nach der
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schiedenheit der Ragen , auch die Individuen unter und
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fünfzig Jahren unterschieden, und gefunden, dafs über die« ^.
ses Alter gekommen sind: l'e spanisch
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4128I Weifse , Creolen unter der Gesammtzahl von
S^-.^meichtiffkeit
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